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Gemeinderat von Zürich 04.02.04

Postulat von Gerold lauber (CVP)

Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie ein Beobachtungs- und Datenertassungs-
instrument entwickelt und laufend unterhalten werden kann, welches die Bevölke-
rungsentwicklung und -zusammensetzung in Schwamendingen approximativ fest-
stellen und nachvollziehen lässt.

Begründung:

Aus Schwamendingen ziehen Leute weg. Das ist ein langsamer aber stetiger Pro-
zess. Die resultierende soziale Segregation wird für die Stadt Zürich eine sehr gros-
se Herausforderung darstellen. Der Stadtrat müsste jederzeit in der Lage sein, diese
Entwicklung gewichten und beurteilen zu können.

Deshalb drängt es sich auf, die jetzt schon zugänglichen Informationen aus ver-
schiedenen öffentlichen Quellen und Systemen zu koordinieren. Daneben aber wäre
es sinnvoll, auch neue, allenfalls private Informationsquellen zu erschliessen. Denk-
bar wäre u.a. eine Zusammenarbeit mit den zahlreichen Genossenschaften in
Schwamendingen. Mit diesen könnte ein Datenerfassungssystem vereinbart werden,
welches eine zentrale Datenauswertung ermöglichen würde. Dies kann geschehen,
ohne datenschutzrechtliche Normen zu verletzen.

Antrag auf dringliche Behandlung
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